
München (pnl). In einer außeror-

dentlichen Mitgliederversammlung am

17. Januar 2008 haben die Mitglieder des

Bundesverbandes Deutscher Fernseh-

produzenten e.V. einstimmig beschlos-

sen, die Aktivitäten in die Sektion Fern-

sehen der „Allianz Deutscher Produzen-

ten – Film und Fernsehen“ zu überführen. 

Die Allianz, die als weitere Säulen nach dem

englischen Vorbild neben dem Bereich

Fernsehen auch die Bereiche Kino und

 Entertainment abdeckt, wird sich in den

kommenden Wochen zur Gründungsver-

sammlung in Berlin treffen. 

Der Vorsitzende des TV-Produzenten-

 Verbandes, Bernd Burgemeister, erklärt

hierzu: „Wir sind hocherfreut, dass nach

dem langen Weg der Verhandlungen zu

einer deutschen Produzentenallianz die

Mitglieder unseres Verbandes ein klares

Signal gesetzt haben. Gemeinsam mit den

Kinoproduzenten und den Entertainment-

produzenten werden wir nachhaltig für die

Verbesserung der Rahmenbedingungen

der deutschen Produktionswirtschaft ein-

treten, die neue Allianz bietet hierzu die

optimale Plattform.“ Die Allianz steht allen

Produzenten offen, auch denen, die in

anderen Verbänden noch organisiert sind.
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Einstimmiger Beschluß der Mitglieder des Bundesverbandes 
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Ein gemeinsamer Verband für Film und Fernsehen
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